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der Jugendarbeit stammende Element des 
selbst bestimmten Lernens und der damit 
verbundenen persönlichen Kompetenzen 
erweitert.
Das letzte Kapitel ihres Buches beinhaltet 
in Umkehrung der Reihenfolge im Titel nicht 
die Risiken sondern die Chancen, die sich 
durch die Kooperation von Jugendarbeit und 
Schule ergeben. Hier stellt sie zutreffend dar, 
dass ihre mehr theoretischen Überlegungen 
noch viel zu selten in der Praxis beobachtbar 
sind. Sie macht deutlich, dass die Diskussion 
um eine grundlegende Reform der Institution 
Schule (Überwindung der Dreigliedrigkeit) 
geführt werden muss. Die Chancen der 
Veränderung schulischer Praxis durch die 
Kooperation von Jugendarbeit und Schule 
liegen, so schreibt Bettina Pauli, in ihrem 
grundsätzlich positiven Einfl uss auf die 
Veränderung von Bildungsprozessen.
Wir nehmen zur Zeit die Erwerbstätigen 
des Jahres 2020 in unsere Schulen auf. Über 
die Summe der Fähigkeiten und Fertigkeiten, 
über die diese Menschen am Ende ihrer 
schulischen Ausbildung verfügen müssen, 
lässt sich treffl ich streiten. Sicher ist jedoch, 
dass die „Bildung“ von selbstbestimmenden 
und partizipatorischen Fähigkeiten in der 
heutigen Institution Schule einen zu geringen 
Stellenwert haben. Im Zeitalter des Messens 
und Wägens liegt in der Hereinnahme der 
Konzepte der Jugendarbeit in die Schule 
eine große Chance zur Erweiterung der 




Ganztagsschule entwickeln. Von der Unter-
richtsanstalt zum Kreativen Feld
Wochenschau Verlag; Schwalbach/Ts. 2005, 
ISBN 3-89974231-1, 256 S., € 24, 80
In den ersten Kapiteln ihres Buches be-
schreiben Burow und Pauli eine Theorie 
ganztägiger Bildung auf der Grundlage 
der Analyse der gesellschaftspolitischen 
Situation in Deutschland. Es ist äußerst 
interessant und aufschlussreich für die an 
den Konzepten ganztägiger Bildung inte-
ressierten Leserinnen und Leser die von den 
Autoren ausgewählten Beispiele ganztägig 
arbeitender Schulen zu studieren. Die vier 
dargestellten deutschen Schulen erlauben 
einen hinreichenden Überblick über die 
aktuell bestehenden pädagogischen und or-
ganisatorischen Formen. Der Blick in unsere 
europäischen Nachbarländer berücksichtigt 
auch das Schulsystem des PISA-Siegerlands 
Finnland. Das ist umso aufschlussreicher, 
als Finnland gar keine Ganztagsschule im 
klassischen Sinne kennt. Vielmehr beste-
chen am fi nnischen Schulsystem diejenigen 
Elemente, die die Selbstständigkeit und das 
kreative Potential der zu erziehenden und zu 
bildenden jungen Menschen so erfolgreich 
Rezensionen
GTS_JB 2007_320.indd   297 25.09.2006   14:22:27
298
zu fördern vermögen. Aus der Untersuchung 
real bestehender Ganztagsschulsysteme 
in Deutschland und Europa leiten Burow 
und Pauli Leitlinien für eine zukunftsfähige 
Ganztagsbildung ab. Die organisatorische 
und pädagogische Entwicklung der eigenen 
Schule sowie die fortdauernde Notwendig-
keit, den eigenen Standpunkt in Frage zu 
stellen, bilden dann den Ausgangspunkt für 
ihre Ideen und Vorschläge. Das besonders 
Beeindruckende an diesem Buch ist das 
Konzept „Evolutionäre Personal- und Orga-
nisations- bzw. Schulentwicklung (EPOS)“, 
mit dem die Autoren zeigen, wie die Schule 
zu einem kreativen Feld werden kann. Die 
Freisetzung kreativer Potentiale von Schülern 
und Lehrern steht dabei im Fokus. Wie kann 
es gelingen, einen evolutionären Schub in 
Gang zu setzen, der durch neue Inhalte, 
Methoden, Organisationsformen und eine 
intelligente Kooperation zur Qualitätssteige-
rung bei gleichzeitiger Arbeitserleichterung 
beiträgt? In einer Zeit, in der die politischen 
Entscheidungsträger den Spagat zwischen 
der Vision der Eigenverantwortlichkeit der 
Schulen und der Gefahr ständiger Gängelung 
durch zentrale Vorgaben und Zielvorstellun-
gen wagen, bildet der Ansatz von Burow und 
Pauli einen überaus spannenden Kontrast. 
Nicht viele Schulen werden den Mut und 
die Kraft aufbringen, ihr bestehendes System 
auf derart radikale Weise in Frage zu stellen. 
Gleichwohl ist es überaus anregend, sich 
die Leuchttürme in der Bildungslandschaft 
anzusehen und mit Phantasie und der Intel-
ligenz der Gruppe vielleicht doch das eine 
oder andere anzupacken, denn gerade die 
Ganztagsschulen haben in den vergangenen 
Jahren immer wieder ihre organisatorischen 
und pädagogischen Konzepte kreativ und 
innovativ auf den Prüfstand stellen müssen. 
Sie konnten es auch, weil die ministeriellen 
Vorgaben für die Ganztagsschulen relativ 
gering waren. So ist das Buch von Burow 
und Pauli eine anregende Lektüre – ja fast 
ein Muss – für alle, die mit ganzem Herzen 
in Ganztagsschulen arbeiten.
Rolf Richter
Volker Ladenthin/Jürgen Rekus (Hrsg.) 
Die Ganztagsschule. Alltag, Reform, 
Geschichte, Theorie 
Grundlagentexte Pädagogik
Juventa Verlag, Weinheim/München 2004. 
ISBN 3-7799-1527-8, 376 S., € 24,00
Auf den ersten Blick fallen Parallelen zum 
Buch „Ganztagsschule in pädagogischer 
Verantwortung“ auf, schließlich gibt es nicht 
nur Übereinstimmungen bei Herausgebern 
und Autoren, sondern auch im Aufbau des 
Werkes und in Themen und Formulierung 
der Titel der Beiträge. Bei näherem Hinsehen 
wird aber schnell klar, worin der Unterschied 
besteht: Der größere Umfang des Werkes 
erweitert die verschiedenen Zugänge zu der 
Thematik um zusätzliche Perspektiven und 
Aspekte, die auch von weiteren Autoren 
bearbeitet werden.
Die Zielstellung, die die Herausgeber mit 
dem Werk verbinden, ist anspruchsvoll: Sie 
wollen die „bildungspolitische und schulpä-
dagogische Diskussion versachlichen“, wie 
sie im Vorwort schreiben. Dazu wollen sie 
den Fragen, die sich im Zusammenhang mit 
der Einführung von Ganztagsschulen stellen, 
„kritisch und konstruktiv“ nachgehen. Dabei 
lösen sie den unterstellten Zusammenhang 
zwischen PISA-Gewinnern und Ganztags-
schulsystemen auf und schließen daraus, 
dass es auch andere Gründe sein müssen, 
die dazu führen, „gerade jetzt den Umbau 
Rezensionen
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